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NACHRICHTEN 

KonMntorter Schauspiel-
unif Musicalkur* 
VADUZ - Sie singen gerne Melodien aus 
Musicals oder Chansons und möchten Ihre 
Bühnenwirksamkeit verbessern? Dann ist 
dieser Wochenendkurs genau das Richtige für 
Sie. Die beiden Kursleiter Thomas Härtner 
und Alesh Puhar erarbeiten mit Ihnen musi­
kalisch und darstellerisch Ihre ausgewählten 
Gesangsnummern' In Einzelkorrepetition und 
in einem Basistraining Schauspiel werden die 
Grundlagen geschaffen, damit eine authenti­
sche musikalische und szenische Darstellung 
gelingt. Sehr gut vorbereitete Gesangsnum-
mem aus den Bereichen des Musicals oder 
des Chansons (Text und Musik auswendig) 
sind Voraussetzung, um an diesem Kurs teil­
nehmen zu können. 

Der Kurs findet am Donnerstag, den 8. Sep­
tember (Feiertag) sowie am Samstag, den 10. 
September 2005, jeweils vön 10 bis 16.30 
Uhr und am Sonntag, den 11. September 
2005, von 10 bis 17 Uhr im Rheinbergerhaus 
Vaduz statt. 

Weitere Auskünfte und die genaue Aus­
schreibung sind im Sekretariat erhältlich. An­
meldungen bis spätestens bis zum 30. August 
2005 an das Sekretariat der Liechtensteini­
schen Musikschule, Postfach 435, St. Florins­
gasse 1, 9490 Vaduz, Telefon 075/235 03 30 / 
Fax 075/235 03 31, E-Mail: info@musik-
schule.li. (PD) 

Zirkuswoche Im Fabrlggli 
BUCHS - Einmal als Artist in der Manege 
stehen? Vielleicht als Musikerin das Zirkusor­
chester verstärken? Als Poppcornverkäuferin 
einen Bauchladen bewirtschaften? Einmal 
Zirkusdirektor sein? Das alles und noch viel 
mehr ist vom 17. bis zum 22. Oktober im 
Werdenberger Kleintheater Fabriggli mög­
lich. Das Kompetenzzentrum Werdenberg 
und das Fabriggli bieten gemeinsam für Kin­
der und Jugendliche vom Kindergarten bis 
zur Oberstufe eine Animationswoche «Zir­
kus» an. Die ganze Woche wird trainiert u i i l  
geübt, was dann zum Schluss in zwei öffent­
lichen Zirkusvorstellungen aufgeführt wird. 

Gerne werden ab sofort Anmeldungen ent­
gegengenommen. Die Platzzahl ist beschränkt. 

Mehr Informationen erhalten Sie bei Mar­
kus Büchel, Mitarbeiter im KOJ (+41/79/414 
44 27) oder bei Katharina Schertier Secli, 
Verantwortliche Kinderprogramm Fabriggli 
(+41/81/756 18 89). (PD) 

Kunst erfahrbar machen 
Eröffnung des Show Rooms «EMB - Contemporary A r t »  

BAUERS - Mit dar Eröffnung «H 
n n  Show Rooms für  seitgentts-
sische Kunst mtfchte dl« frei­
schaffende Kunsthlstortkorin 
Eva-Maria BocMar Ihrer Heimat 
Uachtanstein Ihr« Freude an 
der Kunst weitergeben. Sie be­
ginnt mit zahn Sstorrelchlschen 
Künstlern. 

Ein Show Room mit dem Flair ei­
nes Wohnraumes, das erwartet die 
Besucher von «EMB - Contempo­
rary Art». Wohnraum deshalb, weil 
in dem relativ kleinen Raum auch 
ein Sofa und ein Bücherregal ste­
hen. «Das ist mein Konzept. Ich 
will keine grossen, hohen, weissen 
Räume, wie es in den Galerien üb­
lich ist. Ich möchte den Menschen 
ihre Angst vor der Kunst nehmen», 
erklärt Eva-Maria Bechter. Die hei­
melige Atmosphäre soll dem Besu­
cher zeigen, dass Kunst im Alltag 
bereichernd sein kann. «Kunst er­
fahrbar machen und die Hemm­
schwelle abbauen, das sind die 
Aufgaben des neu eröffneten Show 
Rooms in Balzers», schreibt sie auf 
ihrer einfach und hell gestalteten 
Homepage. 

Besichtigung nadi Vereinbarung 
Da sie nach der Eröffnung am 

Wochenende keine permanenten 
Öffnungszeiten haben wird, möch-

Hubert Scheibl, «SMny A», 2004/5, Al auf Leinwand, 95 x 70 cm. 

te sie ihren Raum nicht Galerie 
nennen. Die Ausstellung kann nach 
telefonischer Vereinbarung besich­
tigt werden, denn Eva-Maria Bech­
ter ist noch bis Oktober in der Ga­

lerie Lukas Feichner in Wien tätig. 
Daneben schreibt sie unter ande­
rem für Magazine und macht Füh­
rungen. 

Nach ihrem Lieblingsmaler ge­

fragt, sagt Eva-Maria Bechter, dass 
ihr alle zehn KUnstler gefallen, die 
sie für ihre erste Präsentation aus­
gesucht hat. «Es sind alles KUnst­
ler, bei denen ich voll dahinter ste­
he.» Die Werke gehören alle zur 
zeitgenössischen Kunst, das heisst 
sie stammen «von Künstlern, die 
noch leben, die sich noch entwi­
ckeln, deren Schaffen noch nicht 
abgeschlossen ist.» 

Zum Verkauf 
Zwei Beispiele der zehn KUnstler 

(siehe Fotos) sind von Hubert 
Scheibl und Martin Schnur. Scheibl 
ist der abstrakten Kunst zuzuord­
nen, Schnur der figurativen Male­
rei. «Bei der figurativen Malerei er­
kennt man, was auf dem Bild ist», 
erklärt Eva-Maria Bechter. «Der 
Künstler wendet sich Figuren und 
Landschaften zu und nicht abstrak­
ten Farbflächen und Atmosphä­
ren.» Die Kunstwerke können an 
der Eröffnung natürlich gekauft 
werden. 

Eröffnung 
Freitag, 19. August von 17 bis 21 

Uhr und Samstag, 20. August, von 
13 bis 19 Uhr an der Alten Churer-
strasse 45 in Balzers. 

Mehr Informationen unter 
www.emb-art.com. 

E V A - M A R I A  B E C H T E R  

INa Landschaft steht Im Vordergrund: Martin Schnur, «27* C», 2005, öl auf Leinwand, 95 x 70 cm 
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A T U R A  FÜR E R W  

O N  DER BERUFST 

IODULE FÜR DIE 

Die Interstaatliche Maturitätsschule für Erwachsene ist eine staatliche, öffentlichrechtliche 
Institution, die von den Kantonen AR, AI, GR, SG und vorn Fürstentum Liechtenstein getragen 
wird. Sie bietet drei Ausbildungsgänge an: 

• Maturitätsausbildung (MAR) mit schweizerisch anerkannter Matura 
Der nächste Kurs beginnt Anfang Februar 2006. 
AnmcIdMehtuM für die Mvturitfttuutbildung: 1. Oktober 2005 

• Passerellen-Lehrgang von der Berufsmatura an die universitären 
Hochschulen 
Dieser Lehrgang richtet sich ausschliesslich an leistungsstarke Inhaberinnen und Inhaber 
eines schweizerisch anerkannten Berufsmaturitätszeugnisses. Der nächste Kurs beginnt 
am 24.10.2005, Anmeldeschlusa: 15. August 2005 

• Modul-Lehrgang für den Zugeng zur Pädagogischen Hochschule 
Rorschach 
Der nächste Kurs beginnt am 24. 10. 2005, AimmMmcIiIum: 15. August 2005 

Ausführliche Angaben und Anmeldeformulare zu den drei Lehrgängen unter  www.isme.ch  
oder durch Bestellung: (ISME, Rektorat, Brühlgasse 28, Postfach, 9004 St.Gallen; 
Tel. 071 229 46 80 oder ISME Sargans, Tel. 081 723 07 06) 
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St.Gallen Dienstag, 23. August, 20 Uhr »owie Montag, 5. September, 20 Uhr 
Kantonsschule am Bruggraben, Aula Neubau, Lämmlisbrunnenstrasse 

Rapperswil Montag, 29. August, 20.00 Uhr 
BWZ Rapperswil, Zimmer 03, Zurcherstrasse 1 

Sargans Mittwoch, 31. August, 20 Uhr 
Kantonsschule Sargans, Pizolstrasse 14 

Chur Donnerstag, 1. September. 20 Uhr 
Gewerbeschule Chur, Aula, Scalettastrasse 33 

M6decins Sans 
Frontiöres 
steht Opfern 
von Gewalt 
weltweit bei. 

jttiäfSi 
Postfach 
8030 Zürich 
www.msf.ch  
PK 12-100-2 

Zu vermieten in 
Trlesen 
ab 1. Oktober 2005 

472-ZimmeF-
Wohnung 
• ca. 140 m2, 2. OG 
• Sauna 
• Cheminee 
• grosse Terrasse 
• ein Aussenparkplatz 

Preis: Miete FR. 1900.-
NK pauschal Fr. 250.-

Sind Sie interessiert? 
Telefon +423 375 02 02 
Frau Kaufmann 

i per 1. Oktober in 
grosszilgige, aussieht! reiche 
5^-Zhini «woHnung 
mit Chsminie, Doppelgarage sowie 
e T1 • Im II IM a i ii 1 ' i M I M r W l l N r T T O I W M I Q  
Tel. 078 664 93 23 o. 061 302 57 33 (Fr. Hitz) 

IVOLKSBLATT 

Zu vermieten in Vaduz: 
- sehr heller, grosser Raum ca. 70 m2 
- kann auf Wunsch unterteilt werden 
- separates WC, Dusche, Sauna, 

Keller und Parkplatz 
- geeignet als: Atelier, Arcbtiekttr-

bfira, Kosmetik-/ Nagel-Studio 
- Miete CHF 900.- inkl. NK 

Anfragen unter Tai. 0796825412 

* <  > 


